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2

Ein neuer Weg, ein Neuanfang – unser gemeinsamer Gemeindebrief

Seit dem 1. Januar 2026 sind wir eine Gesamtkirchengemeinde. Was auf 
dem Papier zunächst wie ein organisatorischer Schritt erscheint, ist in Wirk-
lichkeit ein Aufbruch: Vier ehemals eigenständige Kirchengemeinden gehen 
nun gemeinsam ihren Weg. Dieser Weg will gestaltet, entdeckt und mit Le-
ben gefüllt werden – von uns allen.
Ein sichtbares Zeichen dieses Neuanfangs halten Sie nun in den Händen: 
den ersten gemeinsamen Gemeindebrief unserer vier Gemeinden. Er ist 
mehr als nur eine Zusammenlegung bisheriger Ausgaben. Er ist Ausdruck 
unseres Wunsches, zusammenzuwachsen, voneinander zu erfahren und 
miteinander Kirche zu sein. Sie werden in der Erstausgabe entdecken, dass 
jede Ortsgemeinde eine Farbe hat. Ein Wiedererkennungsmerkmal, das Sie 
in jeder Ausgabe finden werden, um die Gemeinden ein wenig voneinander 
unterscheiden zu können.
Mit diesem neuen Gemeindebrief möchten wir Ihnen einen umfassenden 
Überblick geben: über Veranstaltungen vor Ort, über Angebote in den ver-
schiedenen Gemeindeteilen und über das, was uns als Gesamtkirchenge-
meinde bewegt. Vielleicht entdecken Sie dabei auch Neues – einen Gottes-
dienst an einem anderen Ort, eine Veranstaltung, die Sie neugierig macht, 
oder Menschen, denen Sie bisher noch nicht begegnet sind. Das hat etwas 
Verbindendes.
Denn genau darum geht es: dass wir uns auf den Weg machen – gemein-
sam. Dass wir offen werden für neue Begegnungen, für andere Räume und 
für neue Formen des Miteinanders. Unsere Vielfalt ist dabei kein Hindernis, 
sondern eine große Stärke.
Gleichzeitig wissen wir: Ein solcher Neuanfang braucht Zeit. Noch ist nicht 
alles perfekt, manches wird sich erst einspielen müssen, anderes werden 
wir unterwegs dazulernen. Deshalb bitten wir Sie herzlich um Ihre Unterstüt-
zung – sei es durch Rückmeldungen, Anregungen oder auch durch tatkräf-
tige Mitarbeit. Sowohl das Redaktionsteam als auch der Gesamtkirchenvor-
stand sind dankbar für jede Form der Mitwirkung.
Ebenso wichtig ist uns Ihre Offenheit: für Veränderungen, für neue Wege 
und für das, was wachsen möchte. Gemeinsam können wir diese Gesamt-
kirchengemeinde gestalten – lebendig, vielfältig und getragen von einem gu-
ten Miteinander und von Gottes Geist, der uns leitet und führt.
Viel Freude beim „Durchspazieren“ unserer gemeinsamen Erstausgabe!

Für das Redaktionsteam: Pfarrerin Tatjana Frenzel



Alle Zeichen stehen auf Neuanfang

3

Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an die ehemaligen Re-
daktionsmitglieder Sigrid Palfi (Wolz-/Quotshausen) und Elisabeth Springer 
(Breidenstein/Wiesenbach).
Vor fast genau 40 Jahren, ab 1987, hat Sigrid Palfi mit der Arbeit am Ge-
meindebrief Wolz- und Quotshausen begonnen, zu Anfang ganz allein, dann 
aber auch über viele Jahre mit weiteren Frauen gemeinsam. Und in früheren 
Jahren hat sie direkt die Verteilung an die Haushalte übernommen!
Elisabeth Springer war ab 2012 mit an Bord - sie war für die Planung und 
Anordnung der Seiten des Gemeindebriefes Breidenstein/Wiesenbach zu-
ständig. 
Mit Engagement, Begeisterung und Zuverlässigkeit haben die Beiden in all 
den Jahren den Gemeindebrief ihrer ehemals eigenständigen Gemeinde mit-
gestaltet und dadurch das Gemeindeleben sichtbar und lebendig gemacht!

Das Redaktionsteam
hinten v.l.n.r.: Maria Karl, Sandra Tobüren, Elisabeth Springer, 

Catrin Nüßlein, Karlhans Nüßlein, Heike Rein, Katharina Grebe
vorne v.l.n.r.: Tatjana Frenzel, Sigrid Palfi, Marlene Gerhard, Jutta Spänhoff, 

Rolf Spänhoff. Es fehlt krankheitsbedingt Michael Henkel

Foto: Klaus E. Werner
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Liebe Gemeindeglieder,
ab dem 1. Juni bis einschließlich 31. August 
2026 werde ich eine Auszeit vom regulären 
Pfarrdienst nehmen und in eine Studienzeit 
gehen. In dieser Zeit möchte ich mich intensiv 
mit der Frage beschäftigen, wie Konfirman-
denarbeit bereits im dritten Schuljahr gestaltet 
werden kann und ob ein solches Konzept eine 
Möglichkeit für unseren Nachbarschaftsraum 
sein könnte.
Diese Studienzeit ist für mich eine Gelegenheit, 
neue Ideen und Perspektiven für die kirchliche 
Arbeit mit Kindern und Familien zu entwickeln 
und zugleich Erfahrungen aus anderen Ge-
meinden und Konzepten aufzunehmen.
Während dieser drei Monate werde ich nicht im 
Dienst sein, keine Termine wahrnehmen und 
auch über meine Dienstnummer nicht erreich-
bar sein. Ich bitte deshalb herzlich darum, sich 
in dringenden Fällen, bei Beerdigungen oder 
seelsorgerlichen Anliegen sich an meinen Kol-
legen, Pfarrer Karlhans Nüßlein, zu wenden. 
Die Daten entnehmen Sie dem Gemeindebrief. 
Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und freue 
mich darauf, nach dieser Zeit mit neuen Impul-
sen wieder in den Dienst zurückzukehren.
Mit herzlichen Grüßen
Pfarrerin Tatjana Frenzel

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Vertretung für Pfr. Nüßlein (wegen Tagung mit Gästen aus Tansania)
in der Zeit vom 8. bis 14.Juni 2026  
Pfrin. Hilke Perlt, Obereisenhausen, Tel.: 0 64 64 - 237

Vertretung für Pfr. Nüßlein (Urlaub) 
in der Zeit vom 29. Juni bis 20. Juli 2026
Pfr. Klaas Hansen, Biedenkopf
Tel.: 0 64 61 - 92 48 220 oder 0178 - 20 23 909
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Kontakte - Der Weg zu unseren Gemeinden

Gemeindebüro
35236 Breidenbach
Hauptstraße 26a
Tel.: 0 64 65 - 43 00
gesamtkirchengemeinde.breidenbacher-grund@ekhn.de

Susanne Kuntscher
susanne.kuntscher@ekhn.de

Melanie Tröger
melanie.tröger@ekhn.de

Öffnungszeiten:
Di	 14 - 18 Uhr
Mi / Do	   9 - 12 Uhr
Fr	   9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr

Spendenkonto Gesamtkirchengemeinde
IBAN: DE19 5176 2434 0028 6098 09

Sonderkonto Gemeindepädagoge
IBAN: DE37 5176 2434 0022 5037 23

Pfarrer / Pfarrerin
Pfarrer Karlhans Nüßlein

Seelsorgebezirke:
Breidenbach, Kleingladenbach,
Ober- und Niederdieten, Achenbach

Weitere Aufgabe:
Geschäftsführer Gemeindebüro

karlhans.nuesslein@ekhn.de

Tel.: 0 64 65 - 91 11 495
Mobil: 01 72 - 92 47 181

Pfarrerin Tatjana Frenzel

Seelsorgebezirke:
Breidenstein, Wiesenbach, 
Wolzhausen, Quotshausen

Weitere Aufgabe:
Konfi-Arbeit

tatjana.frenzel@ekhn.de
tatjana.frenzel@icloud.com

Mobil: 01 51 - 432 00 985

Gemeindepädagoge
Raphael Runzheimer
Büro:
Im Steitchen 16
(Pfarrhaus  -  UG)
Breidenbach-Oberdieten

raffi@ejubig.de

Mobil: 01 57 - 70 31 85 79
(auch WhatsApp)

Diakonisches Werk MR-BID
Tel. Zentrale BID: 0 64 61 - 9 54 00
Tel. Zentrale GLAD: 0 64 62 - 65 58
www.dw-marburg-biedenkopf.de
Kostenfreie Beratungsangebote wie z.B.:
Kirchliche Allg. Sozial- u. Lebensberatung,
Schwangerschaftskonfliktberatung,
Elterngeldberatung, Beratung für Sucht-
kranke u. Angehörige, Senioren- u. Ange-
hörigenberatung, Wohnungsnotfallhilfe.
Tel. Diakoniestation BID: 0 64 61 - 9 84 90
Tel. Diakoniestation GLAD: 0 64 62 - 9 10 83 
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Kontakte - Der Weg zu unseren Gemeinden

Küster*innen

Achenbach:
Sabine Hoffmann
Tel.: 0 64 65 - 49 50 

Breidenbach:
Tel.: 0 64 65 - 91 11 495

Breidenstein:
Andrea und Michael Henkel
Tel.: 0 64 61 - 8 97 70

Kleingladenbach:
Beate Achenbach
Tel.: 0 64 65 - 41 26
Inge Reitz
Tel.: 0 64 65 - 10 77

Niederdieten:
Nina Hamula und Begrüßungsdienst
Kontakt: über das Gemeindebüro

Oberdieten:
Jochen und Judith Blöcher
Marlene Gerhard, Heike Rein
Tel.: 0 64 65 - 76 86

Wiesenbach:
Reinhild Rupp
Tel.: 0 64 65 - 77 99

Wolzhausen/Quotshausen:
Renate Kaufmann
Tel.: 0 64 65 - 20 808
Vertretung: Konstanze Künkel
Tel.: 0151 - 41 61 82 26

Gesamtkirchenvorstand
Kirchenvorstands-Vorsitzende
Carina Reiß, Breidenstein
Tel.: 01 60 - 94 77 00 84

Stellvertretender Vorsitzender:
Pfr. Karlhans Nüßlein

Ortsausschuss* Breidenbach
Vorsitzender: Klaus Peter Kamm
	          Tel.: 0 64 65 - 41 94

Ortsausschuss*
Breidenstein/Wiesenbach
Vorsitzende:     Pfrin. Tatjana Frenzel
Stellvertreterin: Melanie Tröger
	             Tel.: 0151 20 166 226	
		
Ortsausschuss* Oberdieten
Vorsitzende: Jutta Müller
Tel.: 06465 - 45 93 od. 0163 - 16 05 909
Stellvertreter: Armin Herzberger
Tel.: 06465 - 1570 od. 0175 - 913 29 19

Ortsausschuss* Wolzhausen
Vorsitzender: Helmut Wittkamp
	          Tel.: 06465 - 10 47
Stellvertreter: Wolfgang Becker
	          Tel.: 06465 - 44 14

*Ortsausschuss Erläuterung s.S. 25

Ev. Dekanat 
Biedenkopf-Gladenbach
Im Grund 4
35239 Steffenberg-Niedereisenhausen
Tel.: 0 64 64 - 277 10-0
www.dekanat-big.de
dekanat.biedenkopf-gladenbach@ekhn.de
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Kontakte - Der Weg zu unseren Gemeinden

Kitas

Ev. Kindertagesstätte Breidenstein
Obere Haide 17
35216 Biedenkopf
Leiterin: Kim Patricia Koch
Tel.: 0 64 61 - 8 93 10
Mail: kita.breidenstein@ekhn.de

Ev. Kinder- und Familienhaus MAIA,
Breidenbach
Marburger Straße 22 - 24
35236 Breidenbach
Leitung: Christine Kalb,
Stefan Schuhmann
Tel.: 0 64 65 - 70 10
Mail: kifa-maia.breidenbach@ekhn.de 

Ev. Kindertagesstätte Oberdieten
Blumenstraße 10
35236 Breidenbach
Leiterin: Heike Weidenbach
Tel.: 0 64 65 - 74 55
Mail: kita.oberdieten@ekhn.de

Sonstiges

Geburtsläuten
Bei einer Geburt bietet unsere Kirchen-
gemeinde (ohne Ober- / Niederdieten 
und Achenbach) an, die Kirchenglocken 
fünf Minuten lang für jedes neugeborene 
Baby läuten zu lassen - als Zeichen neu-
en Lebens. Dieses Angebot gilt für alle, 
gleichgültig, welcher Konfession sie an-
gehören. 
Ein Anruf bei unseren Küstern genügt!

Sterbeläuten
Achenbach:
Christine Burk, Tel.: 0 64 65 - 47 08
Birgit Weigel, Tel.: 0 64 65 - 91 39 43
Tanja Mattern, Tel.: 0 64 65 - 91 11 85

Breidenbach: 
0 64 65 - 91 11 495

Breidenstein / Wiesenbach: 
Über den Bestatter und/oder die Küster

Niederdieten: 
Helga Scherer, Mobil: 0160 - 946 26 566
Werner Karl, Mobil: 0179 - 690 89 15

Oberdieten: 
Heike Rein
Tel.: 06465 - 76 86 od. 0162 - 930 15 38
Marlene Gerhard, Tel.: 0 64 65 - 13 74

Wolzhausen:
Wolfgang Becker, Tel.: 0 64 65 - 44 14

Quotshausen:
Renate Kaufmann, Tel.: 0 64 65 - 20 808

Tafel Biedenkopf

Auweg 2, 35216 Biedenkopf
Tel.: 0 64 61 - 75 88 24
Neuanmeldungen:
Dienstag & Donnerstag von 10.30 - 13 Uhr

Vermietung/Belegung 
Ev. Gemeindehaus Wolzhausen
Helmut Wittkamp, Tel.: 0 64 65 - 10 47

Ev. Gemeindehaus (Kirchenscheune)
Niederdieten
Sonja & Martin Michel, Tel.: 06465 - 4991

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 - 11 10 11 1
www.telefonseelsorge.de
Anonym - rund um die Uhr erreichbar



ANgeDACHT  von Raphael Runzheimer
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Liebe Leserinnen und Leser,  
bereits unzählige Male habe ich mich gefragt, was 
wohl die tiefste Bedeutung meines Lebens ist. Ich bin 
davon überzeugt, dass jede/r von uns sich schon ein-
mal eine solche Frage gestellt hat.
Täglich sind wir umgeben von einer Menge Din-
ge, für die es sich so richtig lohnt zu leben. Es 
gibt Momente in unserem Leben, die einfach 
unbezahlbar sind - ich denke da an besonde-
re Begegnungen mit anderen Menschen, an 

unzählige Momente in der Natur, die so wunderbar um uns herum geschaf-
fen ist, an Zeit mit Familie und Tieren, an gutes Essen, an Zeiten, in denen 
man sich einfach wohl und geschätzt fühlt und an so Vieles mehr. 
An  welche Momente denkst DU da in besonderer Weise?  
Betrachte ich die andere Seite der Medaille, ist mein Leben eben-
so gezeichnet von Momenten, die nicht immer ganz so einfach ge-
wesen sind; Prüfungssituationen, super stressige und heraus-
fordernde Tage, Krankheit, Verletzung, Trauer und Vieles mehr.   
In solchen Situationen war glücklicherweise meist Optimismus mein größter 
Freund und sagte mir „Egal wie – Aber es wird weitergehen!“
Und dann gibt es da schließlich noch die Tage, die weder perfekt, noch un-
aushaltbar sind – die so eine gute Schnittmenge von Allem enthalten. Und 
genau in diesen Tagen frage ich besonders nach dem Sinn des Lebens. 
Eines kann ich dabei mittlerweile ganz gut einschätzen – Vermutlich werden 
nicht all die Wünsche und Erwartungen, die ich einst als Kind oder Jugendli-
cher in den Mittelpunkt stellte, in Erfüllung gehen, aber das ist nicht schlimm, 
denn meine damaligen Vorstellungen über den „Sinn des Lebens“ entspre-
chen den heutigen auch größtenteils nicht mehr. 
Ich bin nun seit rund sechs Jahren im gemeindepädagogischen Dienst in 
der noch recht jungen ev. Gesamtkirchengemeinde hier im Breidenbacher 
Grund tätig und durfte in dieser Zeit unzähligen wunderbaren Menschen al-
ler Generationen begegnen.
Besonders mit jungen Menschen und Familien stehe ich regelmäßig in Kon-
takt und staune immer wieder darüber, was diese Personen zurzeit umtreibt 
und welche Prioritäten sie in ihrem Leben setzen, um deren Leben etwas 
sehr Besonderes zuzuordnen.  
Menschen in deren Lebenslagen zu begleiten, seien sie noch so positiv oder 
ernüchternd, das ist etwas ganz Besonderes für mich und es rückt meiner 
Vorstellung eines sinnhaften Lebens schon ein großes Stück näher.

Das Team der Hauptamtlichen im Breidenbacher Grund ab dem 1.3.25
mit Kontaktdaten und Seelsorgebezirken

Pfrin. Tatjana Frenzel
Wolzhausen, Quotshausen,

Achenbach, Breidenstein

Pfr. Karlhans Nüßlein
Breidenbach, Kleingladenbach,

Wiesenbach

tatjana.frenzel@ekhn.de
tatjana.frenzel@icloud.com

06465-913724

karlhans.nuesslein@ekhn.de
06465-9111495
0172-9247181

Pfrin. Deborah Kehr
Oberdieten, Niederdieten

Gemeindepädagoge Raphael
Runzheimer

deborah.kehr@ekhn.de
06465-5874116

raffi@ejubig.de
0157-70318579
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ANgeDACHT  von Raphael Runzheimer

In solchen Momenten mit Jesus Christus unterwegs sein zu dürfen, der sich 
mit mir gemeinsam auf den Weg macht und mir die Kraft und Zuversicht 
schenkt, Mitmenschen punktuell begleiten zu dürfen, das ist mein persönlich 
größter Gewinn im Leben, davon bin ich überzeugt!  
Darum empfinde ich mein Leben nicht als eines, was ich ausschließlich für 
mich lebe, sondern ich lebe es gemeinsam mit vielen anderen, das ist eine 
wunderschöne Erfahrung, hinter der sich mein persönlicher Lebenssinn ver-
birgt.  
Auch wenn das alles nicht immer einfach ist und es Tage gibt, an denen ich 
mit meinem Glauben hadere oder dieser für mich in manchen Zeiten nur we-
nig greifbar erscheint, sind mir Begegnungen mit meinen Mitmenschen und 
meine Beziehung zu Jesus Gold wert! 
Der von Apostel Paulus verfasste Galaterbrief enthält tolle ermutigende Wor-
te, die zur gegenseitigen Fürsorge aufrufen: 

Das ist ein starker Aufruf, der zum Nachdenken über den eigenen Lebens-
sinn einlädt und uns wissen lässt, dass wir Menschen einander brauchen, 
sowohl in guten, als auch in schlechten Zeiten und uns gerade dort viel Gu-
tes tun können, wenn wir die Last unseres Nächsten mittragen können. 

Euer

Raphael „Raffi“ Runzheimer
- Gemeindepädagoge -
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Gründonnerstag – Tischabendmahl - Erinnerung

Was für ein besonderer Abend, den wir am Gründonnerstag in Breidenstein 
als Gesamtkirchengemeinde miteinander erleben konnten. Er bleibt in Erin-
nerung. Die festlich geschmückte Tafel, die symbolisch als Kreuz dargestellt 
war, lud zum Platz einnehmen ein.

Schon beim Ankommen war spürbar: Hier geschieht etwas Verbindendes. 
Die Atmosphäre war geprägt von Offenheit, Herzlichkeit und der Freude dar-
an, nicht allein zu sein, sondern Gemeinschaft am Tisch des HERRN erleben 
zu dürfen. 
Im anschließenden Tischabendmahl wurde diese Gemeinschaft ganz konkret 
erfahrbar. An den Tischen kamen Menschen miteinander ins Gespräch – mit 
der Nachbarin, dem Nachbarn, mit Bekannten und neuen Gesichtern über 
die Ortsgrenzen hinaus, das war schön zu erleben. Es wurde gelacht, erzählt 
und zugehört. Die Tischgemeinschaft wurde zu einem lebendigen Ausdruck 
dessen, was Kirche sein kann: ein Ort der Begegnung und des Miteinanders.
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Besonders beeindruckend war der reich gedeckte Tisch, der sich durch die 
vielen unterschiedlichen Speisen aller, die da waren, nach und nach gefüllt 
hatte. Diese Vielfalt machte das Mahl nicht nur kulinarisch – hinterländerisch 
;-) zu etwas Besonderem, sondern zeigte auch, wie Gemeinschaft wächst, 
wenn Viele sich einbringen und teilen.
Ein solcher Abend 
ist jedoch nicht 
selbstverständ-
lich. Deshalb gilt 
ein ganz beson-
derer Dank den 
drei engagierten 
Helferinnen Rein-
hild Rupp, Mar-
lene Runkel und 
Jutta Spänhoff, 
die mit viel Ein-
satz, Sorgfalt und 
Liebe zum Detail 
dafür gesorgt ha-
ben, dass dieser 
Abend in einem so 
stimmungsvollen Rahmen stattfinden konnte „Ohne eure Vorbereitung, eure 
Ideen und eure tatkräftige Unterstützung wäre diese besondere Kulisse und 
alles, was dazugehörte, nicht möglich gewesen. Danke euch!“ 
Kirche lebt vom ehrenamtlichen Engagement und der Freude daran, gemein-
sam gestalten zu können.

So bleibt die Erinnerung an einen 
Abend, der getragen war von Ge-
meinschaft, Glau-
ben und Freude – 
ein echtes Zeichen 
dafür, wie wertvoll 
es ist, miteinander 
unterwegs zu sein. 
Und vielleicht gibt 
es eine Fortset-
zung, wer weiß!

Herzlichst grüßt Sie 
und Euch . . .

             . . . Pfarrerin Tatjana Frenzel
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NBR: Rückblick Osterfrühstück

Osterfrühgottesdienst und Osterfrühstück in Kleingladenbach

In diesem Jahr fand der Osterfrühgottesdienst um 06.30 Uhr in der Kleingla-
denbacher Kirche statt. Die frühe Uhrzeit ist deshalb gewählt, damit nach dem 
Einzug der Osterkerze und dem Verteilen des Osterlichtes in der dann noch 
halbdunklen Kirche bei Sonnenaufgang (in diesem Jahr um 06.51 Uhr) das 
Osterevangelium, die Frohe Botschaft von der Auferstehung, gelesen wird.

Im Anschluss war die Gemeinde eingeladen, gemeinsam im Dorfgemein-
schaftshaus zu frühstücken. Beim Osterfrühstück durften ca. 80 Gäste ein 
wunderbares von den Frauen des Dorfvereins vorbereitetes Büffet genießen, 
sich austauschen und zusammen in das Osterfest starten.

Vielen Dank allen Beteiligten, Vorbereitenden und Durchführenden an diesem 
schönen Ereignis in unserer Gesamtkirchengemeinde.

Ihr Pfr. Karlhans Nüßlein
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Neues aus dem Kirchenvorstand

Evangelische Kirche
in Hessen und Nassau

Kirchenvorstandswahl 
2027
Mehr Infos auf ekhn.de/kv-wahl 
oder bei deiner Gemeinde vor O� .

Kirchenvorstandswahl 2027

im kommenden Jahr wird in Ihrer Kirchengemeinde ein neuer Kirchenvorstand 
gewählt. Der Kirchenvorstand entscheidet über die Gestaltung des Gemeinde-
lebens, über Go� esdienste, Gebäude, Finanzen und vieles mehr. Im Kirchen-
vorstand engagieren sich ehrenamtlich Menschen, die Lust haben, Verantwo� ung 
zu übernehmen, mitzureden und Kirche vor O�  aktiv zu gestalten. Ein Kirchen-
vorstand braucht Vielfalt: unterschiedliche E� ahrungen, Ideen und Sichtweisen 
bereichern die gemeinsamen Gespräche und Entscheidungen. Wer im Kirchen-
vorstand mitentscheidet, bringt die eigene Perspektive ein und hilft dabei, die 
Zukunft unserer Kirche vor O�  weiterzuentwickeln.

Wenn Sie sich eine Mitarbeit im Kirchenvorstand vorstellen können, sprechen 
Sie Menschen aus Ihrem aktuellen Kirchenvorstand gerne an. In einem per-
sönlichen Gespräch können Ihre Fragen zu diesem wichtigen Ehrenamt direkt 
beantwo� et werden.

Gestalten Sie im Kirchenvorstand das Gemeindeleben in Ihrer Kirchen-
gemeinde, kandidieren Sie bei der Kirchenvorstandswahl!

Herzliche Grüße

Liebes Gemeindemitglied,

Dr. Birgit Pfei� er – Präses der 13. KirchensynodeDr. Birgit Pfei� er – Präses der 13. Kirchensynode
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Neues aus dem Dekanat

Partnerschaftsbesuch
2026

Nach 4 Jahren erwarten wir vom 08. - 22.
Juni endlich wieder Gäste aus Tansania.  
Zur Delegation gehören neben den
Distriktpfarrern Oscar Samwel und Uzima
Tirumanywa, Lehrer Alex Katabaro und
Evangelistin Jastina Jonathan. Aus dem
Diakonissenzentrum Nkwenda werden uns  
Sister Florence Gatege und Sister
Happynes Willison besuchen. 
Erstmals werden auch 4 Personen aus
Schweden, deren Diözese mit unseren
Partnern verbunden ist, teilnehmen. 
Die erste Woche werden wir gemeinsam
mit Teilnehmenden  unseres Dekanats in
der Freizeit- und Bildungsstätte  
Holzhausen verbringen. Unter dem Motto:
“Frieden suchen - Grenzen überwinden”
beschäftigen wir uns  mit dem Thema
Frieden in unterschiedlichen Schwer-
punkten. 
Auf dem Plan stehen die Teilnahme an der
Dekanatskonferenz, ein Treffen mit der
EJVD, ein Ausflug, Gottesdienste und viel
Zeit für Begegnung und Austausch.  
Die zweite Woche verbringen die
tansanischen Gäste in Familien  
unterschiedlicher Nachbarschaftsräume.   
Alex wird in Allendorf/Eder wohnen,
Jastina und Oscar in Biedenkopf, Uzima
und Happy im Gladenbacher Land und
Florence in Waldgirmes. 
Dort werden sie an verschiedenen
Veranstaltungen teilnehmen. 

Hier einige Programmpunkte bei denen
einzelne Teilnehmende der Gruppe zu treffen
sind. 
Sonntag, 14.06. Gottesdienst in Wallau und
um 14 Uhr in Weidenhausen. 
Freitag, 19.06. Mitarbeiterfest Obere Lahn-
Biedenkopf
Sonntag, 21.06. Gottesdienste in Allendorf
und Breidenbach. 

Herzliche Einladung an Alle, die sich mit
unserer Partnerschaft verbunden fühlen,
zum Abschiedsfest am Samstag, den
20.06, ab 17 Uhr ins Ev. Gemeindhaus
Eckelshausen. 
Mit Musik, Gesang, gemeinsamen Essen und
Zeit für Gespräche und Begegnung wollen
wir unsere Partnerschaft feiern. Wir frfeuen
uns über jeden Beitrag für das gemeinsame
Essen - egal ob Fingerfood, Salat oder
Nachtisch - Hauptsache lecker 

Wenn Sie Lust haben, die Gäste zu treffen
und Fragen zum Besuch haben, wenden Sie
sich gern an: marion.schmidt-biber@ekhn.de
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Neues aus dem Dekanat

Partnerschaftsgottesdienst 
mit Gästen aus Tansania und Schweden, 

Pröpstin Sabine Bertram-Schäfer  und Chor Ad Novum

Sonntag, 14.06.2026, 14 Uhr
Ev. Kirche Weidenhausen

anschließend

Kirchencafe im Gemeindehaus

Karibu sana



Im Mittelpunkt des Hochfestes 
zehn Tage nach Pfingsten steht 
das eucharistische Brot, für die 
Katholiken ein Realsymbol für 
die Gegenwart Christi. Diese Ge-
genwart wird an Fronleichnam in 
besonderer Weise gefeiert, in-
dem eine in einem Gottesdienst 
geweihte Hostie in einer Monst-
ranz, einem liturgischen Schau-
gefäß, in einer Prozession durch 
die Straßen getragen wird. 
An einigen Orten gibt es 
auch Fronleichnamspro-
zessionen zu Wasser. 

Das Wort Fronleichnam stammt aus dem Mittelhochdeutschen: „fron“ be-
deutet „Herr“, „lichnam“ meint den lebendigen Leib. 
Bischof Robert von Lüttich führte das Fest für sein Bistum im Jahr 1246 
ein. Im Jahr 1264 legte Papst Urban IV. fest, Fronleichnam am zweiten 
Donnerstag nach Pfingsten zu feiern. Papst Johannes XXII. (1316–1334) 
sorgte dafür, dass das Fest in der gesamten abendländischen Kirche ge-
feiert wird.

Fronleichnam
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Konfirmanden-Freizeit . . .
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. . . ein Wochenende voller Leben, Spaß und Gemeinschaft
Was für ein Wochenende! Schon am ersten Abend war klar: Diese Freizeit 
wird alles – nur nicht langweilig. Es war wuselig, lebendig und voller Energie. 
Überall wurde geredet, gelacht und sich kennengelernt. Gemeinsam mit ei-
nigen Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorstehern starteten wir mit einem 
bunten, geselligen und actionreichen Abend, der direkt Lust auf mehr machte.
Der Samstag begann dann etwas fokussierter: Die Konfis arbeiteten intensiv 
an ihren Stationen für den Vorstellungsweg unter dem Thema „Liebe“ weiter 
und zeigten dabei jede Menge Kreativität und Einsatz. Am Nachmittag hieß 
es dann: Freizeitmodus an! Ob auspowern, chillen oder einfach Zeit mitein-
ander verbringen – dazu gab es viele Gelegenheiten, auch neue Verbindun-
gen zu knüpfen.
Eigentlich war für den Abend noch mehr Action draußen geplant – aber das 
Wetter hatte andere Pläne. Regen! Statt sich davon die Stimmung vermie-
sen zu lassen, wurde spontan umgedacht: Spieleabend! In verschiedenen 
Räumen wurde gezockt, gelacht und ausprobiert – Brettspiele, Kartenspiele 
und alles dazwischen. Jeder konnte frei entscheiden, worauf er oder sie Lust 
hatte, und auch jederzeit den Raum wechseln. Das Ergebnis: richtig gute 
Stimmung und viele entspannte Momente. 
Der Sonntagmorgen wurde dann etwas ruhiger und persönlicher. Beim ge-
meinsamen Rückblick ging es darum, die eigene Konfi-Zeit zu reflektieren: 
Was nehme ich mit? Was hat mir Spaß gemacht? Was habe ich gelernt – 
und was darf auch einfach hinter mir bleiben? Ein ehrlicher und wertvoller 
Abschluss, bevor die Freizeit mit einem gemeinsamen Reisesegen zu Ende 
ging.
Unterm Strich bleibt: ein unkompliziertes Wochenende mit tollen Menschen, 
viel Lachen und jeder Menge guter Erinnerungen. Danke für die tolle Zeit und 
dass einige von euch dranbleiben möchten.

Eure Pfarrerin Tatjana Frenzel



Konfirmanden-Freizeit
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Konfirmanden-Vorstellungsweg . . .

. . . ein Weg voller Liebe
Ein ganz besonderes Erlebnis liegt hinter uns: Unser Vorstellungsweg zum 
Thema „Liebe“ ist in den vergangenen Wochen zu etwas wirklich Großem 
geworden. An insgesamt 18 liebevoll gestalteten Stationen haben unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden – unterstützt von engagierten Teamern 
– gezeigt, wie vielfältig und tief dieses Thema sein kann.
Zahlreiche Menschen haben sich auf den Weg gemacht: Eltern, Paten, Groß-
eltern, Freundinnen und Freunde sowie viele weitere Wegbegleiter. Gemein-
sam sind sie die Strecke entlanggegangen, haben entdeckt, gestaunt, ge-
lächelt und sich berühren lassen. Dabei war spürbar, wie stolz viele auf das 
waren, was die Jugendlichen erarbeitet und gestaltet haben.
Die Liebe zog sich wie ein roter Faden durch alle Stationen – und wurde auf 
ganz unterschiedliche Weise erfahrbar: in Herzen, an einer Candybar oder 
durch Spiegel, die daran erinnerten, dass jeder Mensch von Anfang an von 
Gott geliebt ist. Andere Stationen luden dazu ein, darüber nachzudenken, was 
es bedeutet, „die Hand für jemanden ins Feuer zu legen“ – also zu zeigen, wie 
wertvoll und kostbar ein anderer Mensch ist.
Liebe wurde auch als gemeinsamer Weg sichtbar: als Miteinander unterwegs 
sein, als Treue und Beziehung, in der gilt – gemeinsam ist der Weg schöner. 
Ebenso spielte das Teilen von Lasten eine Rolle, ganz im Sinne von „Einer 
trage des Anderen Last“. Wie sich Liebe im Dienen zeigt und als Kraftquelle 
wirkt, wurde ebenso deutlich wie ihre Fähigkeit, die Welt zu verändern, indem 
wir einander annehmen, wie wir sind.
An verschiedenen Stationen konnten die Besucher Liebe ganz praktisch er-
leben: indem sie einander blind vertrauten und sich durch einen Parcours 
führen ließen, mit den Händen in „Mysteryboxen“ tastend kleine Zeichen der 
Zuwendung entdeckten oder selbst kreative, liebevolle Herzen gestalteten. 



Konfirmanden-Vorstellungsweg

Auch wurde sichtbar, dass Liebe das „Band der Vollkommenheit“ ist und sich 
in vielen Lebensbereichen und Berufen widerspiegelt – überall dort, wo Men-
schen füreinander Verantwortung übernehmen, sei es bei Feuerwehr, THW, 
Diakonie oder anderen engagierten Gruppen. 
Ein besonderer Dank gilt dem THW unter der Leitung von Michael Majewski 
(und Sohnemann Ben ;-)) sowie der Feuerwehr unter der Leitung von Dennis 
Velte mit vielen anderen Helfern. Die Initiative dazu kam vom Konfirmand Len-
nart Luy, der mit seiner Einladung einen wertvollen Beitrag zum Weg geleistet 
hat. 
Ein einladendes Weg-Café bot Raum für Begegnung und Austausch. Mit einer 
großen Auswahl an Kuchen, herzhaften Speisen und vielen liebevoll vorbe-
reiteten Leckereien konnten sich die Besucher stärken. Bevor sie den den 
Weg in Gemeinschaft ausklingen ließen, durfte man die Liebe in der Kirche, 
symbolisch als Trauung dargestellt, bestaunen.
Ein solcher Tag ist nur möglich durch das Engagement vieler helfender Hän-
de. Mein herzlicher Dank gilt allen, die mitgewirkt, unterstützt und mitgedacht 
haben. Auch wenn hier keine Namen genannt werden – jede und jeder Ein-
zelne weiß, wie wertvoll der eigene Beitrag war. Ohne dieses Miteinander 
wäre ein solches Erlebnis nicht denkbar gewesen.
Am Ende bleibt die Freude über einen gelungenen Weg – und vielleicht auch 
ein erleichtertes Aufatmen. Vor allem aber bleibt die Erinnerung an ein star-
kes Zeichen: Liebe verbindet, trägt und bewegt Menschen im Breidenbacher 
Grund.                                                                       Pfarrerin Tatjana Frenzel
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Konfirmation am 10. Mai in Breidenbach
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Konfirmation am 17. Mai in Oberdieten

...und hier noch ein Foto mit den Teamern, die ALLE Konfis der 
Gesamtkirchengemeinde begleitet haben.



Konfirmation 
Danksagung zur Konfirmation 2026

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Breidenbacher Grund
Ein Weg, der verbindet. Ein Jahr, das bleibt. 

Unsere Konfirmation ist mehr als ein einzelner Tag. Sie ist das Ergebnis eines 
gemeinsamen Weges - voller Begegnungen, Gespräche und Erlebnisse, die uns 

als Gruppe zusammengeschweißt haben. 
Wir haben erlebt, was Gemeinschaft bedeutet:

    • gemeinsam unterwegs sein     • gemeinsam nachdenken
    • gemeinsam lachen        • und manchmal einfach den Moment teilen.

Besonders in Erinnerung bleiben die Konfi-Samstage, die gemeinsamen Aktionen, 
die Zeit auf der Konfi-Freizeit und viele kleine Augenblicke, die diesen Weg einzigar-
tig gemacht haben. Dabei ist eine starke Gemeinschaft innerhalb unserer Gesamt-
kirchengemeinde entstanden – getragen von gemeinsamen Erfahrungen, Verbun-
denheit und dem gemeinsamen Glauben.
Unser Dank gilt:
• Pfarrerin Tatjana Frenzel für ihre offene, klare und engagierte Begleitung
• Angelika Künkel für ihren außergewöhnlichen ehrenamtlichen Einsatz und ihre  
  verlässliche Organisation
• Allen Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen, die diesen Weg möglich gemacht haben
• Unseren Familien, Paten und Wegbegleitern für Ihre Unterstützung, Vertrauen und
  alles, was uns bis hierhin getragen hat
• Allen, die uns mit Glückwünschen, Karten, Geschenken und finanziellen Zuwen-
  dungen begleitet und unterstützt haben

Herzlichen Dank sagen die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
des Jahres 2026.

Konfirmation am 10. Mai 2026 – Kirche in Breidenbach
Melina Achenbach (KB), Loreen Achenbach (QH), Tom Bergen (BB), Enie Böhm (KB), 
Moritz Burk (KB), Tom Hainbach (WH), Henri Inerle (BS), Ben Künkel (BB), Leon Kün-
kel (BB), Malte Löffler (BB), Amelie Lotz (BB), Lennart Luy (QH), Shannen Mai (BS), 
Moritz Meißner (BB), Nora Messerschmidt (WH), Bastian Müller (BB), Jonas Müller 
(BB), Philipp Reh (WB), Joel Roth (BS), Fabian Sänger (BB), Maja Sauerwald (BB), 
Mattis Schneider (WB), Joel Schönberger (Weifenbach), Mia Theophel (BB), Linus 
Teichmann (QH), Lukas Tröger (BS), Alissa Wagner (BB), Lilly Yolsal (BS)

Konfirmation am 17. Mai 2026 – Kirche in Oberdieten
Constantin Herzberger (OD), Lotta Müller (OD), Emil Tremmel (OD), Alexander 
Staudinger (ND)
Was bleibt, ist nicht nur der Tag – sondern das Gefühl, Teil von etwas 

Besonderem gewesen zu sein.
Abkürzungen: BB = Breidenbach / BS = Breidenstein / KB = Kleingladenbach / ND = Nie-
derdieten / OD = Oberdieten / QH = Quotshausen / WB = Wiesenbach / WH = Wolzhausen

24



 

25

Ortsausschuss - was ist das denn?

Goldkonfirmation

Anlässlich unserer Goldenen Konfirmation feierte Pfarrer Karlhans Nüßlein 
am 22. März 2026 in der Breidenbacher Kirche mit uns 16 Goldkonfirmanden 
und -konfirmandinnen aus Breidenbach, Kleingladenbach und Wiesenbach 
einen Gottesdienst.
Im Anschluss trafen wir uns zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken und ließen 
den Nachmittag mit Erinnerungen und guten Gesprächen ausklingen. 

Foto: Burkhard Schmidt

Seit dem 1. Januar sind wir ja nun eine Gesamtgemeinde und haben einen 
gemeinsamn Kirchenvorstand, der sich aus allen bisherigen Kirchenvorstehrin-
nen und Kirchenvorstehern zusammensetzt. Dieser Gesamtkirchenvorstand 
ist nun unser höchstes Entscheidungsgremium. Damit wir aber dennoch dicht 
bei der Gemeinde sind und bleiben und für die direkten Belange der einzelnen 
Kirchen und Orte da sein können, haben wir sogenannte Ortsausschüsse ge-
bildet. In den Ortsausschüssen sind alle Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher und auch Menschen, die gerne in der Gemeinde mitarbeiten wollen. 
Die Mitglieder der Ortsausschüsse kümmern sich weiterhin um alles, was in 
den Ortsgemeinden gedacht, geplant und auf den Weg gebracht wird. Wenn 
jemand Interesse an einer Mitarbeit hat oder für Fragen: Man darf sich gerne an 
die Vorsitzenden und Stellvertretungen der Ortsausschüsse oder auch an die 
Vorsitzende oder die Stelllvertretung des Gesamtkirchenvorstandes wenden.



Jugendarbeit / Gemeindepädagoge

Wie auch im vergangenen Jahr veranstalten wir dieses Jahr unser Kinderbi-
belwochenende, zu dem alle Kinder ab sechs Jahren und übergreifend ihrer 
Glaubenskonfession eingeladen sind!  
Wir freuen uns auf zwei geniale Tage, an denen wir über die spannende 
Geschichte von Josef und seinen Brüdern hören!  
Neben einer Menge Spaß, Action und einem schönen Familiengottesdienst 
als Abschluss der Veranstaltung freuen wir uns sehr darüber, dich zum Kin-
derbibelwochenende in der ev. Kirche Breidenstein einladen zu dürfen!  
Die Teilnahme ist kostenlos.
Sei dabei!

Mit
Bibelgeschichten,
Spiel, Gesang &
Bastelei

Sa. 29.08.26

10:00-16:00 Uhr

Kinder
Bibel
Wochenende

in der Ev.
Kirche
Breidenstein

Ab 6 Jahren

Nur für Kinder:

Thema: Versöhnung. Die Geschichte von Josef

So 30.08.26 10:30-13:00 Uhr 

für Familien:

Familiengottesdienst mit

Bring & Share Buffet  

Der ev.
Gesamtkirchen-

gemeinden
Breidenbacher Grund

mit Mittagessen
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Jugendarbeit / Gemeindepädagoge
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Wohnwoche 2026 
Unsere vierte Wohnwoche nähert 
sich in großen Schritten und die 
Vorfreude über eine gesamte Wo-
che in Form einer großen Wohnge-
meinschaft steigt schon jetzt!  
Die Teilnahme an der Wohnwoche 
richtet sich an alle Jugendlichen 
aus dem Breidenbacher Grund, die 
bereits in diesem Jahr (2026) oder 
früher konfirmiert wurden, bis hin 
zum vollendeten 18. Lebensjahr.  
In der Schulwoche SO, den 13.09. 
bis Sa., den 19.09.2026 werden 
wir gemeinsam ins CVJM Freizeit-
heim Niederdieten ziehen und zu 
einer großen WG zusammenwach-
sen und dort unseren gemeinsamen Lebensalltag verbringen!  
Weitere Infos folgen über die nächste Gemeindebriefausgabe und auf dem 
Instagram Kanal unserer Kinder- & Jugendarbeit „eju_breidenbachergrund“ 
Die Teilnahmekosten belaufen sich auf 80 € pro Person. 

D I E  N Ä C H S T E N  T E R M I N E  

Jam

1 0 . 0 6 . 2 6

1 2 . 0 8 . 2 6

E V .  G E M E I N D E H A U S  A C H E N B A C H
F I S C H E L B A C H E R  W E G  3
3 5 2 3 6  A C H E N B A C H

1 8 - 2 0  U H R

1 8 - 2 0  U H R

G E M E I N S C H A F T  I  E S S E N  I  J E S U S

I N   D E N   F E R I E N   F I N D E T   K E I N   J A M   S T A T T
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Jugendarbeit / Gemeindepädagoge

Jungschar Mittwoch 

16:00-17:30
Uhr 

Wir freuen uns auf dich 

und deine Freunde 

ev. Gemeindehaus Breidenbach 
Hauptstraße 26 

35236 Breidenbach

der ev. Gesamt Kirchengemeinde Breidenbacher Grund

ev. Gemeindehaus Wolzhausen 
Zum Bolzenbach 10
35236 Wolzhausen

Breidenbach

Wolzhausen

Breidenbach

Wolzhausen

10.06.26

24.06.26

12.08.26

26.08.26

In den Hessischen 

Schulferien findet

keine Jungschar

statt.

Jungschar 
der ev. Gesamtkirchengemeinde

Breidenbacher Grund

dich erwarten: 
Abenteuer I andere Kinder I Kreativität I

Geschichten aus der Bibel 

Wo? Kirchenscheune Niederdieten
Wann? Jeden Freitag 16:00-17:30Uhr 

nächste Termine: 
12.06.26
19.06.26
26.06.26

14.08.26

der erste Termin nach
den Sommerferien:

In den 

Hessischen

Schulferien 

findet keine

Jungschar

statt.
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Jugendarbeit / Gemeindepädagoge

Bring & Share
Teenkreis

04.-07. Juni

Jugendkirchentag

11. Juni 

25. Juni

ab 13 Jahren

B I B E L A R B E I T  I  F R A G E N  I  E S S E N  I  G E M E I N S C H A F T

04.-07. Juni

Jugendkirchentag

07.Juni

18.Juni

AB 16 JAHREN 
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19 Uhr

Impuls I Action I Gemeinschaft

z u s ä t z l i c h  f ü r  a l l e  a b  1 6  J a h r e n :

16+

BEIDE ANGEBOTE
DONNERSTAGS

H I E R :
FeG Breidenstein 

Nordhang 2
35216 Breidenstein

20 00

Mi .  1 7 . 06 . 2026  19 - 2 1  UhrWANN?
WO? Ev .  K i rche  Bre idens te in

Raststätte
für  Mi tarbe i t ende  der  ev .  K inder -  &  Jugendarbe i t  

H
E
Y
.SCHÖN,  DASS DU MITARBEITEST.  DANKE DAFÜR. VERNETZEN

AUSTAUSCHEN

ESSEN 

SEELE BAUMELN LASSEN

im  Bre idenbacher  Grund
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Gottesdienste im Nachbarschaftsraum

Juni 2026                                              Wir laden herzlich ein

Gottesdienste der Gesamtkirchengemeinde

6. Juni / Samstag
18.00 Uhr Achenbach        	 offenes Singen/offene Kirche, 
                                        		   Prädikantin Katharina Grebe und Team  
7. Juni / 1. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Niederdieten 		    	Pfr. Karlhans Nüßlein mit Abendmahl
09.30 Uhr Quotshausen		  		 Pfrin. i. R. Anke Böhm
10.45 Uhr Oberdieten 		     	Pfr. i. R. Henning Briesemeister
10.45 Uhr Wiesenbach 		    		Pfrin. i. R. Anke Böhm
11.00 Uhr Kleingladenbach		Pfr. Karlhans Nüßlein mit Abendmahl
Kollekte: Für die Stiftung Scheuern
14. Juni / 2. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Breidenbach 				   Prädikant Dr. Armin Schwalfenberg
09.30 Uhr Breidenstein 				   Prädikantin Christiane Petri
10.45 Uhr Achenbach 				   Prädikant Dr. Armin Schwalfenberg
10.45 Uhr Wolzhausen 				   Prädikantin Christiane Petri
11.00 Uhr Oberdieten			    Familienkirche im Lutherhaus
Kollekte: Für Einzelfallhilfen der regionalen Diakonischen Werke
21. Juni / 3. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Quotshausen			   Pfr. i. R. Henning Briesemeister
Kollekte: Für die Gesamtkirchengemeinde
10.30 Uhr Breidenbach			    Familiengottesdienst mit dem Kinder- und 
				   Familienhaus Maia in der Kirche 
				   Pfr. Karlhans Nüßlein
Kollekte: Für das KiFa Maia
10.45 Uhr Wiesenbach			    Pfr. i. R. Henning Briesemeister
Kollekte: Für die Gesamtkirchengemeinde
11.00 Uhr Oberdieten			    Festgottesdienst 100 Jahre CVJM, 
				   Predigt: Generalsekretär des CVJM West-	
				   bundes Matthias Büchle 
				   (Mitgestaltung durch das Männeroktett plus) 
Kollekte: Für den CVJM Westbund
24. Juni / Johannis
19.00 Uhr Breidenbach			    Andacht zum Johannistag, Pfr. K. Nüßlein
Kollekte: Für die neue Küche im Gemeindehaus Breidenbach



2828

Gottesdienste im NachbarschaftsraumGottesdienste der Gesamtkirchengemeinde
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Juni / Juli 2026                            Wir laden herzlich ein
27. Juni / Samstag
14.30 Uhr Achenbach 		   Taufgottesdienst Pfr. Karlhans Nüßlein
Kollekte: Für die Kinderbibeltage

28. Juni / 4. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Oberdieten		   Pfr. Karlhans Nüßlein
09.30 Uhr Quotshausen		   Prädikantin Doris Koch
10.45 Uhr Wiesenbach		   Prädikantin Doris Koch
11.00 Uhr Kleingladenbach  Pfr. Karlhans Nüßlein
Kollekte: Für die Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

5. Juli / 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Breidenbach		   Prädikant Jürgen Homberger
09.30 Uhr Breidenstein 	  	  Pfr. i. R. Gerhard Failing
10.45 Uhr Niederdieten 	  	  Prädikant Jürgen Homberger
10.45 Uhr Wolzhausen 		   Pfr. i. R. Gerhard Failing
Kollekte: Für d. kirchenmusikalische Arbeit der Gesamtkirchengem.

11. Juli / Samstag
15.00 Uhr Wiesenbach 		  Traugottesdienst mit der stellv. Dekanin 
		   Christina Ronzheimer

12. Juli / 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Breidenbach		     Prädikantin Katharina Grebe
09.30 Uhr Quotshausen			   stellv. Dekanin Christina Ronzheimer
10.45 Uhr Wiesenbach			   stellv. Dekanin Christina Ronzheimer
Kollekte: Für den Gemeindebrief der Gesamtkirchengemeinde

10.30  Uhr Achenbach		    Jubiläumsgottesdienst für die FFW Achen-	
		    bach auf d.Bolzplatz, mit FeG (Pastor M. Simon)
Kollekte: Wird im Gottesdienst bekannt gegeben.

19. Juli / 7. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Breidenbach			   Prädikantin Melanie Henkel
09.30 Uhr Breidenstein			   Prädikantin Claudia Schmidt
10.45 Uhr Oberdieten			   Prädikantin Melanie Henkel
10.45 Uhr Wolzhausen			   Prädikantin Claudia Schmidt
Kollekte: Für die Diakonie Deutschland der EKD



   

Gottesdienste der Gesamtkirchengemeinde
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Juli / August  2026                                              Wir laden herzlich ein
26. Juli / 8. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Oberdieten 			   Prädikantin Christiane Petri
09.30 Uhr Quotshausen			  Pfr. Karlhans Nüßlein
10.45 Uhr Wiesenbach			   Pfr. Karlhans Nüßlein
11.00 Uhr Kleingladenbach	 Prädikantin Christiane Petri
Kollekte: Für die Besuchsdienste und die Seniorenarbeit 
               der Gesamtkirchengemeinde

2. August / 9. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Breidenbach			   Pfr. Karlhans Nüßlein, mit Taufe
09.30 Uhr Breidenstein			   Dekan Andreas Friedrich
10.45 Uhr Niederdieten			   Pfr. Karlhans Nüßlein
10.45 Uhr Wolzhausen			   Dekan Andreas Friedrich
Kollekte: Für besondere gesamtkirchliche Aufgaben der EKD

8. August / Samstag
14.00 Uhr Quotshausen  		  Gottesdienst zum Brückenfest, 
			   Pastorin Damaris Krusemark
Kollekte: Für die Allianzarbeit

9. August / 10. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Breidenbach			   Pfr. Karlhans Nüßlein, m. Abendmahl
10.45 Uhr Achenbach			   Pfr. Karlhans Nüßlein, m. Abendmahl
10.45 Uhr Wiesenbach			   Prädikantin Jutta Müller
Kollekte: Für die gemeindepädagogische Arbeit d. Gesamtkirchengem.

10. August / Montag
17.00 Uhr Breidenbach  			  Einschulungsgottesdienst im Skulpturenpark

11. August / Dienstag
????  Uhr Breidenstein 	 		  Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche
09.30 Uhr Wolzhausen 			   Einschulungsgottesdienst in d. Grundschule

12. August / Mittwoch
09.30 Uhr Oberdieten  			   Einschulungsgottesdienst in d. Grundschule

15. August / Samstag
18.00 Uhr Achenbach  			   offenes Singen/offene Kirche, 
			   Prädikantin Katharina Grebe u. Team
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Gottesdienste der Gesamtkirchengemeinde

August / September 2026           Wir laden herzlich ein
   16. August / 11. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Breidenstein	 Prädikantin Melanie Henkel
09.30 Uhr Oberdieten	 Prediger Uli Müller
10.45 Uhr Wolzhausen	 Prädikantin Melanie Henkel
11.00 Uhr Kleingladenbach	 Prediger Uli Müller
Kollekte: Für das Nachhaltigkeitsprojekt Klimafonds
23. August / 12. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Breidenbach	 Pfr. Karlhans Nüßlein
09.30 Uhr Quotshausen	 Pfr. i. R. Gerhard Failing
10.00  Uhr Niederdieten   	 Allianz-Familien GoDi mit d. FeG Niederdieten
	 u. Kinderchor des CVJM Friedensdorf in der 	  	
	 Kirche, Gemeindepädagoge Raphael 
	 Runzheimer und Team
10.45 Uhr Wiesenbach	 Pfr. i. R. Gerhard Failing
10.45 Uhr Oberdieten	 Pfr. Karlhans Nüßlein
Kollekte: Für Einzelfallhilfen für Flüchtlinge und Asylsuchende der 
                Diakonie Hessen sowie für den Fonds zur Überwindung von 		
                Fremdenfeindlichkeit und Rassismus
30. August / 13. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Oberdieten  	 Lektorin Britta Duchardt-Linneborn
09.30 Uhr Quotshausen  	 Lektorin Karin Lehmann
10.30 Uhr Breidenstein 	 Familiengottesdienst anl. der Kinderbibeltage, 
	 anschließend gemeinsames Mittagessen
10.45 Uhr Niederdieten 	 Lektorin Karin Lehmann
11.00 Uhr Kleingladenbach 	Lektorin Britta Duchardt-Linneborn
Kollekte: Für die Kinderbibeltage
6. September / 14. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Breidenstein	 Pfrin. Tatjana Frenzel
09.30 Uhr Breidenbach	 Pfr. Karlhans Nüßlein
10.45 Uhr Oberdieten	 Pfr. Karlhans Nüßlein
Kollekte: Für die Gesamtkirchengemeinde
11.00 Uhr Wolzhausen   	 Allianz-Gottesdienst an der Schutzhütte, 
	 Pastorin Damaris Krusemark / Pfrin. T. Frenzel
Kollekte: Für Zeltlager Oberndorf
10.30 Uhr Achenbach 	 Gottesdienst anl. 150 Jahre „Alte Schule“ 
	 zusammen mit FeG im DGH Achenbach
Kollekte: Wird im Gottesdienst bekannt gegeben



Monatsspruch August



Freud und leid in breidenbach und kleingladenbach 

Inge Pitzer  *5.6.1938  88 Jahre  Breidenbach 
Waltraud Runkel *7.6.1931  95 Jahre  Breidenbach 
Anneliese Bandilla *16.6.1949  77 Jahre  Breidenbach 
Martha Theis  *18.6.1951  75 Jahre  Breidenbach 
Marlene Runkel *23.6.1952  74 Jahre  Breidenbach 
Waltraud Pitzer  *9.7.1934  92 Jahre  Kleingladenbach 
Gretel Reitz  *12.7.1936  90 Jahre  Kleingladenbach 
Gottfried Förster *24.7.1932  94 Jahre  Breidenbach 
Rolf Blöcher  *24.7.1949  77 Jahre  Breidenbach 
Karl-Heinz Seemann *27.7.1954  72 Jahre  Breidenbach 
Ruth Schmidt  *29.7.1952  74 Jahre  Breidenbach 
Adolf Theophel  *5.8.1940  86 Jahre  Breidenbach 
Anneliese Förster *10.8.1935  91 Jahre  Breidenbach 
Doris Schmidt  *20.8.1947  79 Jahre  Breidenbach 
Klaus Bandilla  *25.8.1938  88 Jahre  Breidenbach 

Alissa Wagner,   *5.2.2012  15.3.2026  Breidenbach 
       (getauft ev. Kirche Quotshausen) 
Elias Burk  *10.7.2025  6.4.2026  Breidenbach 
Emil Jenisch  *4.6.2025  26.4.2026  Kleingladenbach 
Lina Louise Blöcher *24.4.2023  17.5.2026  Breidenbach 
Mathilda Falk  *9.9.2025  17.5.2026  Breidenbach 

Horst Heinrich Trust  *7.10.1933  +21.12.2025 Breidenbach 
Werner Kunze   *9.4.1950  +4.1.2026 Kleingladenbach 
Günther Ostrowski  *9.3.1935  +7.1.2026 Breidenbach 
Helene Achenbach,geb. Krug *15.2.1934  +25.2.2026 Kleingladenbach 
Ursula Benner, geb. Runkel *29.5.1952  +25.2.2026 Breidenbach  
Dr. Dieter Poestges  *9.10.1943  +15.3.2026 Breidenbach 
Horst Werner Hücker  *2.4.1941  +23.3.2026 Breidenbach 
Steffen Bandilla   *30.11.1970  +16.4.2026 Breidenbach 
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Neues aus Breidenbach / Kleingladenbach

Ein neues Wichtelhaus für maia 
Seitdem der neue Zaun im Kinder- und Familienhaus maia steht, können die Kinder auch die Hecke als Spielort nutzen. 

Doch wie gestalten wir die „Lücken“ in der Hainbuchenhecke, so dass sie für die Kinder zu spannenden, fantasievollen 
Spielräumen werden? Ein kleines Häuschen wäre genial… 

Norbert Hintz hat uns schon oft mit seiner Kreativität und seinem handwerklichen Talent begeistert. In den vergangenen 
Jahren entstanden durch ihn bereits eine maia-Tankstelle, eine Waschanlage für die Fahrzeuge der Kinder, eine 
Outdoor-Küche und für unser Bibelland ein besonderer Tisch - unser „Altar“ -, auf dem die heilige Familie und die 
großen Kerzen ihren Platz haben. 

Mit der Hoffnung auf offene Ohren, trugen wir ihm unseren neuen Wunsch vor. 

Für Norbert Hintz war es eine Freude und zugleich eine Herausforderung, die Idee Wirklichkeit werden zu lassen und 
bald entwickelte er erste Entwürfe.  

So entstand in über 100 Stunden ehrenamtlicher Arbeit dieses liebevoll gestaltete, einzigartige Wichtelhaus.  

Mit viel Fantasie, handwerklichem Geschick und Liebe zum Detail wurden Materialien ausgewählt, Bodenplatte, 
Seitenteile und Dach in Heimarbeit vorbereitet und schließlich vor Ort aufgebaut. Herzlichen Dank auch an Revierförster 
Kevin Dietrich, der ermöglichte, Astwerk kostenfrei direkt aus dem Wald zu holen. 

Die Kinder verfolgten die Montage begeistert und waren willkommene Helfer. Dieses besondere Häuschen bereichert 
das Spielen und Lernen im maia auf ganz wunderbare Weise. 
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Gute Wünsche, Gesundheit, Gottes Segen

01.06. Manfred Göbel					    73 Jahre, Wiesenbach
03.06. Wilfried Michel					     79 Jahre, Wiesenbach
05.06. Mechthilde Achenbach				   75 Jahre, Wiesenbach
07.06. Peter Göbel					     72 Jahre, Breidenstein
08.06. Erika Künkel					     88 Jahre, Wiesenbach
12.06. Elfriede Achenbach				    89 Jahre, Wiesenbach
14.06. Eva-Maria Reile-Göbel				   73 Jahre, Wiesenbach
15.06. Ulrich Kell					     76 Jahre, Breidenstein
16.06. Christel Wilhelm				    77 Jahre, Breidenstein
18.06. Volker Meier-Henkel				    72 Jahre, Breidenstein
18.06. Manfred Eschenröder				    73 Jahre, Wiesenbach
18.06. Monika Scheuer				    73 Jahre, Wiesenbach
19.06. Anita Velte					     73 Jahre, Wiesenbach
20.06. Eberhard Orth					     75 Jahre, Wiesenbach
20.06. Helga Weber					     75 Jahre, Breidenstein
20.06. Lisa Michel					     87 Jahre, Wiesenbach
21.06. Waltraud Schwarz				    93 Jahre, Breidenstein
27.06. Günter Papritz					     86 Jahre, Breidenstein
28.06. Lieselotte Meyer				    87 Jahre, Wiesenbach
30.06. Irmgard Petri					     88 Jahre, Breidenstein

02.07. Werner Wagner				    91 Jahre, Wiesenbach
05.07. Brigitte Reitz					     71 Jahre, Breidenstein
05.07. Gertraud Künkel				    85 Jahre, Wiesenbach
09.07. Bernhard Wied					    77 Jahre, Breidenstein
10.07. Elke Müller					     78 Jahre, Breidenstein
10.07. Elisabet Schmidt				    92 Jahre, Wiesenbach
17.07. Ernst Weber					     77 Jahre, Breidenstein
19.07. Gudrun Schwarz				    88 Jahre, Breidenstein
20.07. Manfred Klose					     72 Jahre, Wiesenbach
21.07. Hilde Michel					     74 Jahre, Wiesenbach
25.07. Anita Rentzsch					    85 Jahre, Breidenstein
26.07. Giesela Henkel					    74 Jahre, Breidenstein
26.07. Siegrid Kirschner				    82 Jahre, Wiesenbach

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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03.08. Inge Sänger					     80 Jahre, Breidenstein
04.08. Hilde Miß					     88 Jahre, Breidenstein
04.08. Siegfried Keil					     89 Jahre, Breidenstein
05.08. Sonja Klose					     72 Jahre, Wiesenbach
06.08. Reinhardt Kafski				    81 Jahre, Breidenstein
12.08. Horst Seibel					     79 Jahre, Breidenstein
13.08. Elisabeth Grebe				    93 Jahre, Breidenstein
13.08. Gerlinde Plewe					    72 Jahre, Breidenstein
14.08. Sylvia Meißner					    72 Jahre, Breidenstein
18.08. Gretel Feuring					     89 Jahre, Wiesenbach
21.08. Gerd Seibel					     72 Jahre, Wiesenbach
24.08. Brunhilde Michel				    85 Jahre, Wiesenbach
26.08. Christa Appel					     88 Jahre, Breidenstein
28.08. Hilde Kunze					     74 Jahre, Breidenstein
30.08. Käthe Meier					     86 Jahre, Breidenstein

Gute Wünsche, Gesundheit, Gottes Segen

Taufe

10. Mai 2026:		  Luna Seibel, Wiesenbach
Eltern:			   Katharina und Andrej Seibel
Taufspruch: 		  Jesaja 60,20

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Neues aus Breidenstein / Wiesenbach

Bestattungen

 † 10.12.2025		  Waltraud Herrmann, Breidenstein
Spruch:		  Psalm 23, 1-2

† 27.02.2026:		  Eva Elisabeth Strack, Breidenstein
Spruch:		  2. Mose 23, 20

Frauenkreis Termine:

01. Juni 2026 und 22. Juni 2026            
Die Treffen finden jeweils um 15 Uhr im Gemeindehaus Breidenstein statt. 
Alle interessierten Frauen sind herzlich zu allen Veranstaltungen eingeladen. 

Am  Dienstag, den 9. Juni 2026, fahren wir zur Kunstausstellung nach Oster-
feld. Start: 14.15 Uhr ab Bürgerhausplatz. Gäste sind herzlich willkommen, 
melden sich bitte vorher bei Elisabeth Springer, Tel. 0 64 61 - 86 17

Chorstunde (derzeit pausierend): 
Montags 20.00 - 21.30 Uhr.

Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen!
Info und Kontakt: Das Gemeindebüro sowie
Bernhard Wied, 0 64 61 - 8 86 84 od. 0179 47 42 845
Jutta Spänhoff,  0 64 61 - 86 59 od. 0173 86 85 399

Fahrdienst:
Familie Rupp bietet ab sofort einen Fahrdienst zu den Veranstaltungen des 
Nachbarschaftsraumes an. Wer diesen Dienst in Anspruch nehmen möchte, 

melde sich im Vorfeld bei Familie Rupp, Tel.06465-7799



Neues aus Breidenstein / Wiesenbach

Nachruf
Mit großer Trauer mussten wir Abschied nehmen 
von unserem Chorleiter und Organisten Christian 
Stark, der am 2. März 2026 viel zu früh im Alter 
von nur 40 Jahren von uns gegangen ist.
Christians Leben war geprägt von einer tiefen Lie-
be zur Musik. Mit Hingabe und Geduld hat er den 
Breidensteiner Kirchenchor seit 2015 geleitet und 
ihm nicht nur Klang, sondern auch Gemeinschaft 
verliehen. 
Weiterhin war Christian Stark über Jahre auch als 

Organist in der Kirchengemeinde Breidenstein tätig.
Sein viel zu früher Tod nach schwerer Krankheit erfüllt uns mit tiefer Trauer. 
Zugleich sind wir dankbar für die Zeit, die wir mit ihm teilen durften.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die ihm nahestanden. Wir wer-
den ihn in dankbarer Erinnerung behalten – als leidenschaftlichen Musiker 
und inspirierenden Chorleiter. Möge er in Frieden ruhen.
Ortsausschuss der Kirchengemeinde Breidenstein 
Kirchenchor Breidenstein

Rückblick Weltgebetstag
Der Weltgebetstag in Breidenstein zeigte 
sich bunt und vielfältig. Sogar die Jugend 
machte engagiert und freudig mit. Nach dem 
Gottesdienst gab es noch verschiedene ni-
gerianische Speisen für Leib und Seele.
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Freitag, 14. August 2026
19 - 21 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Dautphe, Grüner Weg, Dautphetal

Impulse von Dekan Andreas Friedrich,
Pfarrer Dr. Reiner Braun und
Bildungsreferentin Kerstin Vollmerhausen 
mit anschließendem Gespräch

Frieden
schaffen ohne
Waffen 2.0

Evangelische Haltung(en) zu Frieden,
Verteidigung, Aufrüstung und Pazifismus



Neues aus Ober- / Niederdieten / Achenbach
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Unser geräumiges Pfarrhaus in Oberdieten 
freut sich auf nette neue Mieter

Einfamilienhaus, freistehend, mit Garten  
Sonnige Lage am Südhang, sehr gute Raumaufteilung 
Adresse: Oberdieten, Im Steitchen 16 
180 qm auf einer Wohnetage, 7 Zimmer, Küche, 2 Bäder 
Terrasse  
Keller teilweise nutzbar VB  
Garage mit Wallbox, zusätzlicher Pkw-Stellplatz VB 
 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt mietbar 
1200 € Kaltmiete, 300 € NK 
Infos über Jutta Müller, Handy: 0163-1605 909 

Musikalische Angebote  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Männeroktett plus …“ (unter Leitung von Dorothea Strauer) 

Mitsingende sind herzlich willkommen! Termine nach Vereinbarung – wir proben 

im Lutherhaus Oberdieten. Nähere Infos bei A. Herzberger 0175-9132919 
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   Zum Geburtstag herzliche Glückwünsche  
   und Gottes Bewahrung für jeden Tag  
   im neuen Lebensjahr! 

          

04. Juni       Edith Klotz, Quo.              90 Jahre 
06. Juni       Hannelore Klein, fr.Wo.                          88 Jahre 
08. Juni       Roman Hilsendeger, Wo.          30 Jahre 
15. Juni       Hannelore Kopp, Wo.                               78 Jahre 
18. Juni       Hans Klein, Quo.          70 Jahre 
19. Juni       Doris Schmidt, Wo.                           78 Jahre 
19. Juni       Herbert Schneider, Quo.                         73 Jahre 
19. Juni       Louisa Seibel, Wo.          10 Jahre 
24. Juni       Elisabeth Lauber, Quo.                              96 Jahre 
24. Juni       Renate Meyerhofer, Wo.                        86 Jahre 
27. Juni       Kerstin Eberbach, Wo.              60 Jahre 
  
01. Juli        Elisabetha Baron, Wo.          90 Jahre 
14. Juli        Mathilde Künkel, Quo.           82 Jahre  
16. Juli        Birgit Reitz, Wo.           75 Jahre 
30. Juli        Martina Born, Wo. .                   60 Jahre 
  
02. Aug.      Christel Wernicke, Quo.         70 Jahre 
05. Aug.      Siegfried Lübke, Quo.          80 Jahre 
07. Aug.      Jonas Wagner, Wo.           30 Jahre 
11. Aug.      Irene Riedel, Wo.               79 Jahre  
13. Aug.      Ursula Reitz, Brdb.          86 Jahre 
15. Aug.      Oskar Schneider, Quo.          10 Jahre 
28. Aug.      Elisabeth Schiller, Quo.              90 Jahre 
28. Aug.      Helmut Wittkamp, Wo.          73 Jahre 
29. Aug.      Jürgen Meyerhofer, fr.Wo.         88 Jahre 
30. Aug.      Gerd Reitz, Wo.           75 Jahre 
  

Foto: Wodicka 

Neues aus Wolzhausen / Quotshausen
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EVANGEL ISCHES  DEKANAT  B I EDENKOPF-GLADENBACH
FACHSTELLEN  GESELLSCHAFTL ICHE  VERANTWORTUNG  UND  B I LDUNG

  

DDR-Geschichte erleben
Führung durch die
Ausstellung
Gemeinsames Planspiel
“Runder Tisch”

11. September 2026
15.30 - 18.30 Uhr

Besuch Lern- und Erinnerungsort

Notaufnahmelager
Gießen

Jetzt hier anmelden!

EVANGEL ISCHES  DEKANAT  B I EDENKOPF-GLADENBACH
FACHSTELLEN  GESELLSCHAFTL ICHE  VERANTWORTUNG  UND  B I LDUNG

  

DDR-Geschichte erleben
Führung durch die
Ausstellung
Gemeinsames Planspiel
“Runder Tisch”

11. September 2026
15.30 - 18.30 Uhr

Besuch Lern- und Erinnerungsort

Notaufnahmelager
Gießen

Jetzt hier anmelden!



Open-Air-Concert

Niederdieten
(Hof vor der 

Kirchenscheune)

Donnerstag, 
02.07.2026, 
19.30 Uhr

Es lädt ein: Gesamtkirchengemeinde 
Breidenbacher Grund -

Nähere Infos: Jutta Müller & 
Katharina Grebe (0177-8044224)

Eintritt frei –
Spende erbeten für die Kinder- und Jugendarbeit 

in unserer Gesamtkirchengemeinde im Breidenbacher Grund.  
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Herausgeber

Fotonachweis

Auflage

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 
10. August 2026

Wir sind für Sie und Euch da, falls Fragen zum Gemeindebrief bestehen oder
jemand Anregungen, Lob oder Kritik äußern möchte - wir sind für jede Rück-
meldung offen!
Und sollte Interesse bestehen, an der Erstellung des Gemeindebriefs mitzu-
wirken, wenden Sie sich, wendet Euch gerne an eines der obenstehenden 
Mitglieder des Redaktionsteams. Auch darüber würden wir uns sehr freuen!

Der Gemeindebrief wird im Auftrag der Ev. Gesamtkirchenge-
meinde Breidenbacher Grund herausgegeben. V.i.S.d.P.: der 
Gesamtkirchenvorstand

Breidenbach / Kleingladenbach: 
Karlhans Nüßlein, karlhans.nuesslein@ekhn.de
Catrin Nüßlein, catrin7401@gmail.com				        
Breidenstein / Wiesenbach:  
Rolf und Jutta Spänhoff, spaenhoffdesign@t-online.de
Michael Henkel, mh1959@t-online.de
Sandra Tobüren, sandra.18.02@mail.de
Tatjana Frenzel
Ober- und Niederdieten / Achenbach:      
Katharina Grebe, katharinagrebe@icloud.com
Heike Rein, Susanne Kuntscher, Marlene Gerhard
Wolzhausen / Quotshausen: 
Maria Karl, m.karl2311@gmx.de, Tatjana Frenzel

Rolf und Jutta Spänhoff

Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen. Erscheint 1/4-jährlich 

2.600 Stück

Titelfotos: Mathilde Künkel; Karlhans Nüßlein, Tatjana Frenzel, Jutta Spän-
hoff, doro52 u. Anja Lehmann (pixelio), dailyverses.net, Claudia Müller
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